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ZUM GELEIT  
 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Ist es nicht schön, am Abend, 

nach getaner Arbeit,  

das Buch zur Hand zu nehmen,  

das man gerade  

mit Begeisterung liest? Oder: 

Man blättert ein paar Prospekte  

und Zeitschriften durch,  

um den Tag mit all seinen  

Pflichten hinter sich zu lassen?  

Probieren Sie es einmal  

mit dem Gemeindebrief!  

Man kann ihn natürlich  

schnell durchblättern,  

vielleicht die Gottesdienst-Seiten  

zur Aufbewahrung heraustrennen. 

Man kann sich aber auch bewusst  

Zeit für die Lektüre nehmen.  

Manch ein Satz animiert  

zum Nachdenken und will  

noch einmal gelesen werden.  

Viel Freude beim Nachdenken,  

Verstehen und Informieren  

wünscht Ihnen  

Ihr Redaktionsteam 

 
BETHEL-SAMMLUNG 
 

Für die Altkleidersammlung lie-

gen in allen drei Kirchen, im God-

ramsteiner Kindergarten sowie im 

Gemeindehaus Bethel-Säcke aus, 

die tagsüber ins Dekanat, West-

ring 3, gebracht werden können.  

Die Adresse für die Abgabe von 

Briefmarken für Bethel lautet: 

Rudi Wolf, Kirchstr. 6, Birkweiler 
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH  
 

Herzlichen Glückwunsch, Sie machen 

da gerade etwas ganz richtig! Sie lesen 

nämlich diesen Text! Entschuldigung. 

Mir geht es natürlich überhaupt nicht 

um Lob für das, was ich hier schreibe. 

Mir geht es vielmehr darum, dass Sie 

sich Zeit nehmen für einen Impuls, für 

ein ANgeDACHT, das all die anderen 

wichtigen Gedanken, Aufgaben und 

Dinge, die Sie im Moment grad´ be-

schäftigen, unterbrechen darf.  

  

Mehr als zwei, maximal drei Minuten 

dauert es auch nicht, diese zwei Spalten 

zu lesen. Manchmal sind solche Unter-

brechungen sogar noch viel kürzer. 

Wichtig ist nicht die Länge, sondern 

dass Sie und ich noch wissen, dass wir 

nicht feststecken in dem, was uns ge-

rade in Beschlag nehmen will: Egal, ob 

das der Stress auf der Arbeit ist oder 

etwas, was zu Hause vielleicht privat an 

uns zerrt. Es braucht Unterbrechungen. 

Und es gibt Unterbrechungen.  

  

Beim Einkaufen in der Stadt einfach 

mal abbiegen in eine der geöffneten 

Kirchen für einen Moment der Stille. 

Beim Warten auf den Bus das Handy 

wegstecken und stattdessen zum Hori-

zont blicken, die Wolken betrachten 

und den Himmel. Wenn mich unerwar-

tet ein Sonnenstrahl trifft, ein kleines 

Dankeschön an Gott schicken. Ein stil-

les Gebet sprechen. Aus diesem Ge-

meindebrief nicht nur den einen oder 

anderen Termin in den Kalender über-

tragen, sondern auch ANgeDACHT hier 

auf Seite 4 lesen. Mikromomente des 

Glaubens. Wir sagen heute nur anders 

dazu als früher, wo man hin und wieder 

von Stoßgebeten gesprochen und Lo-

sung und Lehrtext des Tages gelesen hat. 

Oder wenn man an einem Kalender mit 

Bibelworten im Flur vorbeigelaufen ist 

und für den Bruchteil einer Sekunde 

wusste: Dieser Glaube gehört zu mir.  

  

Unterbrechungen. Mikromomente des 

Glaubens. Schon die Bibel weist uns da-

rauf hin, wie wichtig das ist, z. B. im 1. 

Thessalonicherbrief, in dem steht: „Be-

tet ohne Unterlass.“ 

 

Ich mache natürlich 

auch ganz viel anderes, 

muss ganz viel ande-

res machen, aber ich 

finde einige Male am 

Tag   eben   diese   Mo- 

mente, in denen kurze Gebete durch 

meine Gedanken gehen, in denen ich für 

jemand bitte, der oder die mir gerade 

einfällt, oder ich ein kurzes Dankeschön 

gen Himmel schicke. Wo ich einen Ge-

danken lese, der mich anspricht. 

 

Es braucht auch die großen Unterbre-

chungen: den langen Spaziergang, den 

Schlaf und die Träume, den Sonntags- 

gottesdienst und manchmal Urlaub. 

Aber die Mikromomente des Glaubens 

sind genauso wichtig! Dieser Mikromo-

ment hier ist jetzt zu Ende. Schön, dass 

wir ihn miteinander geteilt haben.  

                      Eva Weißmann, Pfrin. 
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DIE SELBSTVERSTÄNDLICHKEIT DES HIMMELS 
 

Sein Leben war ärmlich. Einige früh 

verstorbene Kinder, eine verstorbene 

Frau, eine neue Ehe – und ständige 

Geldsorgen. Nach Johann Sebastian 

Bachs Tod war das Elend aber nicht zu 

Ende. Erst hat man ihn in ein Armen-

grab gelegt und schließlich seine Musik 

vollkommen vergessen. 80 Jahre lang.  

  

Erst ab 1829 hörte man seiner Musik 

wieder zu, bewunderte ihn und suchte 

auch ein würdiges Grab. Gleich zwei 

Kirchen in Leipzig wollten nach dem 2. 

Weltkrieg eine Grabstätte für ihn errich-

ten. Die Thomaskirche gewann diesen 

seltsamen Wettbewerb. Ein Maurer-

meister erhielt den Auftrag, die Gebeine 

des Toten anzuliefern. Er übergab sie 

am Kirchenportal im schönsten Säch-

sisch mit den Worten: „Tach, ich bring 

den Bach.“ Ab da wurde es feierlich: 

Johann Sebastian Bach, geboren vor 

340 und gestorben vor 275 Jahren, 

erhielt ein Marmorgrab.  

  

Seitdem ist kaum ein Toter so 

lebendig wie er. Nicht nur Äl-

tere, auch Jüngere lieben seine 

Musik. Pop-Gruppen machen 

sie zur Grundlage ihrer Songs. 

Ganz still – oder mit Pauken 

und Trompeten – erklingt sie 

in unseren Kirchen. Es ist im- 

mer ein Zauber, der Menschen anzieht 

und stundenlang ruhig in einer Kirchen-

bank sitzen lässt. Alle harren aus und 

warten auf den Schluss. Auf die große 

Versöhnung. Oder das Ende der Trauer.  

Jedes Jahr zur Passions- und Osterzeit 

gehen Tausende zu Aufführungen der 

Matthäus- oder Johannespassion und 

spüren etwas von den Schmerzen des 

Heilands und der Trauer der Frauen am 

Grab, aber auch von der großen Hoff-

nung, dass der Tod keinen Menschen 

auslöschen wird.  

 

Warum ist Bach so 

zeitlos lebendig?  

Wegen der Selbstver-

ständlichkeit des Him-

mels in seiner Musik. 

Bach muss nicht von 

ihm reden, er lässt ihn 

erklingen!  

 

Worte sind oft zu schwer und abstrakt 

für den Himmel; sie erreichen Herzen 

kaum. Melodien aber öffnen den Him-

mel auf ganz eigene Weise, die uns 

direkt ins Herz geht. Es wird nicht dis-

kutiert und abgewogen; es wird musi-

ziert und gesungen, dass die Herzen sich 

von selbst öffnen. Dann spüren wir, dass 

über allem Streit und Kampf eine Har-

monie möglich ist, nach der wir uns 

sehnen. Himmel ist vollkommene Selig-

keit.  

 

Es war der Physiker Albert Einstein, der 

einen Rat gegeben hat, als er nach der 

Bach´schen Musik gefragt wurde. „Was 

ich zu Bachs Lebenswerk zu sagen ha-

be“, schreibt er in einem Brief, „ist: 

Hören, spielen, lieben, verehren und – 

den Mund halten.“                                                                                                                                                                  S.D.G. 
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OSTERN:   
 

Ostern – für mich:  

Verheißungsvolle Worte Jesu: Ich lebe und ihr sollt auch leben! 

Paulus, wenn er schreibt: Der Tod ist verschlungen in den Sieg!  

Und Johannes Brahms, der dazu Grandioses komponiert.  
 

Ostern – natürlich auch das:  

Schöne Gesangbuchlieder: Eine freudige Nachricht breitet sich aus, 

Christ ist erstanden und Psalm 118: Dies ist der Tag, den der Herr macht!  

Kaffeeduft mit Sonnenschein. Glockenklang und Chorgesang. 

Der Stein ist weggewälzt. Darf auch mir vom Herzen fallen.  

Das Grab ist leer. Die Orgel zieht alle Register und der Engel, der sagt:  

Fürchtet euch nicht! 

Martin Luther fällt mir dazu ein: Krippe und Kreuz sind aus dem gleichen Holz. 

Ja klar! Fürchtet euch nicht!  

Das war schon die Botschaft für die Hirten auf dem Feld bei den Hürden, 

als Jesus auf die Welt gekommen ist. Die Bibel in Kurzform! 
 

Ostern – für mich immer auch dieses: 

Die ganz alltägliche Erinnerung an eine Auferstehung, 

die mit langem Atem und dankbarer Zuversicht das Leben feiert! 
 

Eva Weißmann 
 

CHRISTI HIMMELFAHRT: 
 

Weltweit feiern Christen seit dem vierten Jahrhundert 40 Tage nach Ostern das 

Fest Christi Himmelfahrt. Im Neuen Testament finden wir in der Apostelgeschich-

te folgenden Satz: „Eine Wolke nahm ihn auf und entzog ihn ihren Blicken.“ 

(Apostelgeschichte 1,9 – Einheitsübersetzung) 
 

Himmelfahrt wird in der Theologie allerdings kaum noch als „fantastische Reise“ 

verstanden. Wenn es im Glaubensbekenntnis heißt: „… aufgefahren in den Him-

mel“, bedeutet dies nach christlichem Verständnis, dass der auferstandene Christus 

„bei Gott ist“.  
 

Damit war das Werk, das Gott ihm aufgetragen hatte, vollendet. Jesus kam auf die 

Welt, um uns die Vergebung unserer Sünden zu ermöglichen, damit wir in den 

Himmel aufgenommen werden. Für seine Jünger bedeutet die Himmelfahrt den 

Beginn der Verkündigung all dessen, was Jesus sie gelehrt hatte. 
 

Doris Klippert 
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PFINGSTEN: 
 

Das Fest wird 50 Tage nach Ostern gefeiert. Es ist das dritte, große Fest im Kir-

chenjahr und gilt als der Geburtstag der christlichen Kirche.  
 

Die biblische Grundlage ist das Pfingstwunder: Die Apostel nahmen zuerst den 

Heiligen Geist wahr und spürten eine große Kraft, wie ein warmes Feuer. Sie 

nahmen Jesu Auftrag an, der da lautet: Gottes guter Geist wird kommen und ich 

werde für immer bei euch sein. Gottes Geist möchte in jedem Mensch wohnen. Ein 

Zuhause, eine Heimat bei Gott, von dem man erzählen soll, in verschiedenen 

Sprachen, die alle auf der Welt verstehen können.  
 

Silvie Kern 

TRINITATIS: 
 

Wenn im Gottesdienst die Rede ist vom 1., 2., 3., 4. bis maximal 24. Sonntag nach 

Trinitatis, hat manch Kirchenbesucher sich vielleicht schon einmal gefragt: Wann 

ist denn Trinitatis und was bedeutet dieser besondere Tag?  
 

Vater, Sohn und Heiliger Geist bilden die Dreifaltigkeit. Am Sonntag nach Pfings-

ten feiern die Christen diesen Tag, der in der Bibel nicht mit einem bestimmten 

Ereignis in Zusammenhang gebracht werden kann. Vielmehr geht es um die drei 

göttlichen Erscheinungen, ihre Anbetung und die Verehrung. Trinitatis läutet eine 

Zeit ohne Feiertage ein. Diese reicht bis in den Spätsommer hinein. 

 
ERNTEDANK: 
 

Das Erntedankfest steht am Ende einer fruchtbaren Wachstumsperiode und lässt 

die Menschen bewusstwerden, wie dankbar man für all die Früchte der Erde sein 

kann. Der 1. Sonntag im Oktober ist dafür vorgesehen, das kann aber je nach 

Region variieren.  

 

Wenn der Gottesdienstbesucher einen mit Feldfrüchten, Brot und Getreide 

geschmückten Altarraum betrachtet, der in manchen Gemeinden noch mit einer 

Erntekrone versehen ist, wird ihm auch in Erinnerung gerufen, wie diesem Brauch 

in früheren Jahrhunderten eine besondere Bedeutung zukam. Eine gute Ernte war 

das Ergebnis von Fruchtbarkeit und gutem Wetter. Der Winter war gesichert. Man 

hatte genug zu essen. „Solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte, 

Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht.“ (1. Mose 8,22 – Luther-

übersetzung) 

Ursula Kaulartz 
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NEUES AUS DEN OSTERGÄRTEN 
 

Neues aus den Ostergärten 

In unserer Kita war in den letzten Wo-

chen einiges los! Wir blicken auf eine 

bunte Faschingszeit zurück, freuen uns 

auf Ostern und erleben spannende Tage 

in der Natur: 

 

Fasching: „Bühne frei!“  

für eine kunterbunte Party 

Unter dem Motto „Bühne frei!“ wurde 

in unserer Kita Fasching gefeiert – und 

das mit viel Begeisterung! Unser Rol-

lenspielraum verwandelte sich in eine 

große Bühne, auf der die Kinder in ihre 

Lieblingsrollen schlüpfen konnten. Ob 

als mutige Ritter, elegante Tänzerinnen 

oder wilde Tiere: Der Fantasie waren 

keine Grenzen gesetzt. Eine Polonaise 

führte uns durch die gesamte Kita und 

sorgte für ausgelassene Stimmung. Ein 

besonderes Highlight war der Besuch 

von Clown Giovanni, der mit seinen 

Zaubertricks Groß und Klein zum Stau-

nen brachte. Beim Kinderschminken 

entstanden farbenfrohe Kunstwerke und 

so wurden die Tage für alle zu einem 

unvergesslichen Erlebnis. 

 

Ostern:  

Religionspädagogische Angebote 

und ein besonderes Geschenk 

Die Vorfreude auf Ostern ist groß und 

wir bereiten uns mit verschiedenen reli-

gionspädagogischen Angeboten darauf 

vor. Gemeinsam mit den Kindern wer-

den wir die Ostergeschichte erleben, bi-

blische Geschichten hören und uns mit 

dem Auferstehungsfest beschäftigen.  

Ein besonderes Osterge- 

schenk erwartet unsere Kita  

dieses Jahr: Kugeln für die Waldkugel-

bahn in Wilgartswiesen! Um dieses Ge-

schenk gleich gebührend einzuweihen, 

unternehmen wir einen Ausflug dorthin. 

Die Kinder können dann während einer 

kleinen Wanderung die Kugeln durch 

die kunstvoll gestaltete Bahn rollen las-

sen. (Liebe Eltern: Bitte nicht verraten!) 

 

Teamfortbildung: 

Gemeinsam stark für alle Kinder 

Jedes Kind ist einzigartig – und manche 

Kinder bringen besondere Herausforde-

rungen mit sich. Um ihnen die bestmög-

liche Teilhabe am Kita-Alltag zu ermög-

lichen, hat unser Team an einer Fort-

bildung zum Thema „Kinder mit he-

rausforderndem Verhalten“ teilgenom-

men. Dabei haben wir wertvolle Impulse 

erhalten, um unsere pädagogische Arbeit 

weiterzuentwickeln. Unser Ziel ist es, 

allen Kindern Räume zu bieten, in denen 

sie sich wohlfühlen, entfalten und mit 

anderen wachsen können. 

 

Waldtage: Abenteuer 

zwischen Bäumen & Burgen 

Endlich ist es wieder soweit – unsere 

beliebten Waldtage haben begonnen! 

Zum Auftakt ging es zur Grillhütte in 

Eußerthal, wo wir gemeinsam Würst-

chen gegrillt und die ersten Frühlings-

sonnenstrahlen genossen haben. Doch 

das war erst der Anfang: Bei strahlen-

dem Sonnenschein wanderten wir zur 

Burg Meistersel, einer malerischen Rui- 
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NEUES AUS DEN OSTERGÄRTEN 
 

ne in der Nähe von Ramberg. Der Weg 

dorthin war anspruchsvoll, es ging steil 

den Berg hinauf. Für unsere erfahrenen 

Waldkinder war das aber kein Problem.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Waldtage sind eine besondere Zeit für 

die Kinder. Hier können sie die Natur mit 

allen Sinnen erleben – das Rauschen der 

Blätter, das Knacken der Äste unter den 

Füßen und der Duft von frischem Holz 

gehören genauso dazu wie das gemein-

same Entdecken von Insekten, Vögeln, 

Fröschen und geheimnisvollen Wald-

pfaden, die wir Abenteuerwege nennen. 

Die Waldsaison startet meistens Ende 

Februar und geht, je nach Witterung, bis 

weit in den Dezember. 

 

 

 

Müllsammelaktion:  

Kleine Hände  

für eine saubere Umwelt 

Auch in diesem Jahr hat die Gemeinde 

Godramstein eine Müllsammelaktion 

organisiert – und wir haben die Idee mit 

den Kindern aufgegriffen. Ausgestattet 

mit Müllzangen und Handschuhen 

machten sich unsere Kinder auf den 

Weg, um in der Umgebung der Kita für 

mehr Sauberkeit zu sorgen. Dabei fan-

den sie nicht nur Plastik und Papier, 

sondern auch so manche Überraschung. 

 Mit großer Begeisterung halfen 

sie mit und so wurde aus der Aktion 

nicht nur ein Beitrag zum Umwelt-

schutz, sondern auch eine wertvolle Er-

fahrung: Alle können etwas tun, um un-

sere Natur zu schützen! 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausblick: Unser Sommerfest –  

ein Fest, das die Kinder gestalten 

Schon jetzt laufen die ersten Überle-

gungen für unser großes Sommerfest an. 

Besonders in unserer Kita ist die Tat-

sache,   dass   die   Kinder   die   Planung  

 
 

Aus Gründen des 
Datenschutzes wird diese 

Seite des aktuellen 
Gemeindebriefes nicht 
vollständig angezeigt. 

Danke für Ihr 
Verständnis! 
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NEUES AUS DEN OSTERGÄRTEN 
 

selbst in die Hand nehmen. 

                In den nächsten Wochen wer-

den wir mit ihnen mögliche Themen 

besprechen und ihre Ideen sammeln. 

Sobald ein Motto feststeht, übernimmt 

ein eigenes Komitee aus Kindern und 

pädagogischen Fachkräften die weitere 

Organisation. Diese Form der Partizi-

pation zeigt, wie wichtig uns die Mitbe-

stimmung der Kinder ist. Sie erleben, 

dass ihre Meinung zählt, dass ihre Ideen 

umgesetzt werden und dass sie aktiv 

mitgestalten können. Auf diese Weise 

wächst nicht nur die Vorfreude auf das 

Fest, sondern auch das Verantwor-

tungsbewusstsein der Kinder. 

 Am Tag des Sommerfestes er-

wartet die Familien ein abwechslungs-

reiches Programm. Nach einer gemein-

samen Eröffnung und einer Show kön-

nen die Kinder sich an verschiedenen 

Spielstationen ausprobieren, während 

für Essen und Getränke gesorgt ist.  

 Wir sind gespannt, welche kreativen 

Ideen die Kinder für das Fest entwi-      

ckeln – eines ist sicher:  

 Es wird ein besonderes Erlebnis für 

alle! 

Für das Kita-Team: 

Arbind Brauch, Leitung 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausflüge der Mittleren im Bild: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

-beim Reifenservice Bosold- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- in der Patisserie Schneebesen- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

-in der Bücherei der Grundschule- 

 
 
 
 
 
 

Aus Gründen des 
Datenschutzes wird diese 

Seite des aktuellen 
Gemeindebriefes nicht 
vollständig angezeigt. 

Danke für Ihr 
Verständnis! 
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KASUALIEN 
 

Der Begriff Kasualien kommt von dem lateinischen Wort „casus“, was so viel 

heißt wie „Fälle“. Als Kasualien bezeichnet die Evangelische Kirche in Deutsch-

land (EKD) Gottesdienste, die anlässlich wichtiger Stationen im Leben von Men-

schen gefeiert werden: Taufe, Konfirmation, Trauung und Beerdigung. Die Taufe 

ist ein Sakrament. Aber auch bei den anderen Anlässen steht der Segen Gottes für 

die Menschen im Mittelpunkt.  

 

Segen bedeutet: Gott begleitet Menschen in ihrem Leben. Er sagt immer wieder 

„Ja“ zu ihnen. An wichtigen Punkten im Leben wird dieses „Ja“ Gottes in beson-

derer Weise im Rahmen eines Gottesdienstes erbeten. Taufen, Konfirmationen, 

Trauungen und Beerdigungen zählen zu den kirchlichen Amtshandlungen. Zu den 

Kasualien gehören auch weitere biografisch orientierte Segenshandlungen wie 

Einschulung, Geburtstage, Konfirmations- oder Ehejubiläen.   Quelle: www.ekd.de 

 

➔ Wenn Sie nicht möchten, dass Kasualien, die Sie betreffen, im Gemeindebrief 

veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen 

im Prot. Pfarramt, c/o Godramsteiner Hauptstr. 155, 76829 Godramstein. 

 

 

GEMEINDECHRONIK 
 

     ES WURDEN GETAUFT: 
 

10.11.2024 Ida Krawietz, Tochter von Alexander Krawietz & Kathrin Krawietz, 

geb. Wittmann, in Siebeldingen 
 

12.01.2025 Pauline Pfau, Tochter von Thorsten Pfau & Corinna Pfau,  

 geb. Klein, in Siebeldingen  
 

26.01.2025 Frau Naja Piontek, Godramstein, in Birkweiler 
 

09.03.2025 Luca Peter Baur, Sohn von Michael Baur & Svenja Baur, geb. Riebel,   

 Landau, in Siebeldingen 

 
 

   DIAMANTENE HOCHZEIT FEIERTEN: 
 

27.11.2024 Erhard Betsch und Elviera Betsch, geb. Weyrauch, in Godramstein 

 
 

Aus Gründen des 
Datenschutzes wird diese 

Seite des aktuellen 
Gemeindebriefes nicht 
vollständig angezeigt. 

Danke für Ihr Verständnis! 
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 DIAMANTENE HOCHZEIT FEIERTEN: 
 

05.02.2025 Hans Konstanzer und Ilse Konstanzer, geb. Dutton, in Birkweiler 
 

12.02.2025 Günter Frank und Margrit Frank, geb. Joseph, in Birkweiler 

 
 GOLDENE HOCHZEIT FEIERTEN:                   
 

04.04.2025 Heinz Rapp und Bärbel Rapp, geb. Kühner, in Birkweiler  
 

 

 BESTATTET WURDEN:  
 

13.11.2024 Anneliese Baum, geb. Fath, 95 Jahre, Offenbach, in Godramstein 
 

22.11.2024 Lore Matz, geb. Flocken, 83 Jahre, in Birkweiler 
 

10.12.2024 Elvira Löwe-Hoffmann, geb. Eschle, 90 Jahre, Landau, in Birkweiler 
 

12.12.2024 Elfriede Hust, geb. Schwall, 96 Jahre, Landau, in Godramstein 
 

13.12.2024 Lina Mohra, geb. Müller, 91 Jahre, in Godramstein  
 

19.12.2024 Klaus Kaufmann, 73 Jahre, Godramstein, in Mörzheim 
 

23.12.2024 Marianne Koch, geb. Kern, 86 Jahre, in Godramstein 
 

09.01.2025 Kurt Konstanzer, 94 Jahre, in Birkweiler 
 

22.01.2025 Margret Dangel, geb. Hecker, 91 Jahre, Landau, in Godramstein 
 

27.01.2025 Karl Kleinmann, 87 Jahre, in Godramstein 
 

07.03.2025 Hedwig Knieriemen, geb. Siebert, 98 Jahre, Kehl, in Godramstein 
 

21.03.2025 Evi Zoffinger, geb. Steiner, 78 Jahre, Neustadt, in Siebeldingen 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

WER OSTERN KENNT, KANN NICHT VERZWEIFELN. 
 

Dietrich Bonhoeffer 

04.02.1906 - 09.04.1945 

 
 
 
 
 

Aus Gründen des 
Datenschutzes wird diese 

Seite des aktuellen 
Gemeindebriefes nicht 
vollständig angezeigt. 

Danke für Ihr Verständnis! 
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ZUR VERÖFFENTLICHUNG DER GEBURTSTAGE 
 

Im vorliegenden Gemeindebrief sind unsere Jubilarinnen & Jubilare ver-

öffentlicht, die von 15. April bis 30. Oktober 80 Jahre oder älter werden.  

 

Wer nicht veröffentlicht werden möchte, teile dies bitte rechtzeitig mit.  

 

Besucht werden alle Gemeindeglieder zum 70., 75., 80., 85. Geburtstag und 

dann jährlich. Diese Besuche macht in der Regel Pfarrerin Eva Weißmann. 

 
 

GOTTES REICHEN SEGEN ZUM GEBURTSTAG 
 

BIRKWEILER 

April 

18.04. Klaus Dicker, 90 Jahre 

Mai 

16.05. Anni Brauch, 88 Jahre 

Juni 

20.06. Helmut Linn, 75 Jahre 

Juli 

22.07. Klaus Heß, 84 Jahre 

29.07. Helga Weidenbach, 89 Jahre 

August 

27.08. Hans Bitterich, 83 Jahre 

September 

14.09. Elfriede Seemayer, 86 Jahre 

23.09. Erich Krüger, 86 Jahre 

Oktober 

15.10. Ferdinand Mohr, 88 Jahre 

21.10. Ortrud Raisin, 90 Jahre 

 
RANSCHBACH 

Juni 

26.06. Helga Hain, 90 Jahre 

August 

04.08. Ingeborg Möller, 92 Jahre 

SIEBELDINGEN  

Mai 

07.05.  Elke Dierich, 82 Jahre 

Juni 

16.06. Karlfried Langolf, 83 Jahre 

17.06. Leni Klohe, 86 Jahre 

Juli 

04.07. Erwin Theobald, 90 Jahre 

25.07. Johanna Schwall, 90 Jahre 

August 

28.08. Waldemar Keller, 81 Jahre 

29.08. Mathilde Dornier, 83 Jahre 

September 

05.09. Edith Antler, 86 Jahre 

06.09. Helga Kirchmer, 91 Jahre 

17.09. Heinz Brechtel, 86 Jahre 

Oktober 

03.10. Richard Frank, 88 Jahre  

04.10. Ruth Theobald, 88 Jahre  

21.10. Irene Feindel, 91 Jahre  

28.10. Franz Gretoire, 75 Jahre 

30.10. Heinz Reinhard, 81 Jahre 

 
 
 
 
 
 

Aus Gründen des 
Datenschutzes wird diese 

Seite des aktuellen 
Gemeindebriefes nicht 
vollständig angezeigt. 

Danke für Ihr Verständnis! 
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GOTTES REICHEN SEGEN ZUM GEBURTSTAG 
 

GODRAMSTEIN 

April 

21.04. Gustav Stuck, 81 Jahre 

30.04. Brigitte Veith-Schneider, 83 J. 

Mai 

03.05. Heinz Koch, 91 Jahre 

09.05. Lieselotte Grischy, 93 Jahre 

19.05. Erhard Betsch, 87 Jahre 

19.05. Marlene Ohrndorf, 80 Jahre 

22.05. Anneliese Kirsch, 82 Jahre 

24.05. Hans Eberts, 86 Jahre 

27.05. Dors Klippert, 75 Jahre 

30.05. Lore Fluck, 91 Jahre 

Juni 

03.06. Waldemar Ohrndorf, 81 Jahre 

08.06. Hermann Rübel, 84 Jahre 

09.06. Rudolf Stein, 85 Jahre 

13.06. Dorit Simon, 75 Jahre 

22.06. Dorle Marx, 89 Jahre 

22.06. Anette Kuntz, 80 Jahre 

23.06. Peter Keßler, 90 Jahre 

28.06. Gerlinde Nebel, 90 Jahre 

28.06. Erna Gesinn, 85 Jahre  

Juli 

02.07. Edith Hunold, 100 Jahre 

04.07. Ursula Eßwein, 81 Jahre 

Juli 

07.07. Anna Lore Dietrich, 87 Jahre 

15.07. Herbert Rieger, 90 Jahre 

25.07. Ortrud Schwörer, 90 Jahre 

25.07. Heidrun Metzger, 80 Jahre  

 
 

August 

04.08. Rita Emanuel, 87 Jahre 

04.08. Dr. Erich Hitzel, 80 Jahre 

06.08. Erika Knaup, 93 Jahre 
 

September 

10.09. Hermann Neubeck, 90 Jahre 

11.09. Ursula Pons, 84 Jahre 

12.09. Dr. Hans Erlenwein, 89 Jahre 

12.09. Gerda Reitz, 75 Jahre 

14.09. Ute Schmitz, 83 Jahre 

16.09. Winfried Doll, 87 Jahre 

19.09. Wilfriede Friebis, 81 Jahre 

23.09. Hermann Rebholz, 88 Jahre 

25.09. Gert Ernst, 86 Jahre 

26.09. Harald Blarr, 85 Jahre 
 

Oktober 

03.10. Ernst Schlindwein, 88 Jahre 

11.10. Herbert Kleinmann, 90 Jahre 

15.10. Eleonore Hauf, 85 Jahre 

26.10. Martin Vogel, 90 Jahre 

30.10. Sigrid Reifenstahl, 83 Jahre 

 
 
FOTONACHWEISE 
 

S. 01:  U. Kaulartz S. 02:  Flöten: M. Mosbach / Kirchenchor: S. Vogt 
S. 02:  Ausstellung: R. Schellenberger  S. 04:  U. Kaulartz 
S. 09ff:  Kita-Team S. 16:  Godramstein: V. Fleckser / Birkweiler: D. Klemens 
S. 20:  A. Brennecke S. 22:  D. Klemens 
S. 23: NABU-Auszeichnung: U. Kaulartz S. 23:  Nistkasten: D. Klemens 
S. 24:  V. Fleckser     S. 29: Clipartmag S. 30: Krabbler: L. Lück / A. Weber  
S. 30:  D. Simon S. 31: S. Pfeiffer-Müller S. 32:  C. Seiberth  
S. 33:  E. Weißmann / H. Wagner  S. 36:  Pixabay 

 
 
 
 
 

Aus Gründen des 
Datenschutzes wird diese 

Seite des aktuellen 
Gemeindebriefes nicht 
vollständig angezeigt. 

Danke für Ihr Verständnis! 
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AM SONNTAG JUBILATE,  
den 11. MAI, um 10.00 UHR, WERDEN 
IN GODRAMSTEIN KONFIRMIERT: 

 

Amelie Heidmeier, Hutbrunnenstr. 11, Insheim  
 

Anna Keller, Sülzlochweg 6, Godramstein 
 

Emma Lilo Nopper, Godramstein 
 

Henriette Passon, Kaiserwiesenweg 9, Godramstein 
 

Valentin Passon, Kaiserwiesenweg 9, Godramstein 

 

 

AM SONNTAG ROGATE,  
den 25. MAI, um 10.00 UHR, WERDEN 
IN BIRKWEILER KONFIRMIERT: 

 

Florian Cavalar, Kirchstr. 12 b, Birkweiler 
 

Maximilian Gies, Am Rosenberg 5, Birkweiler 
 

Johannes Hüther, Hauptstr. 63, Birkweiler 
 

Paul Seiberth, Weinstr. 48, Birkweiler 
 

Jonas Vester, Birkenweg 4, Birkweiler 

 

 

 
 

ZUR KONFIRMATION 
 

 

 

 

Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht auf das, was man hofft,  

und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht. (Hebräer 11,1) 

 

 

 
 
 
 
 
 

Aus Gründen des 
Datenschutzes wird diese 

Seite des aktuellen 
Gemeindebriefes nicht 
vollständig angezeigt. 

Danke für Ihr Verständnis! 
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DER PROT. KIRCHBAUVEREIN GODRAMSTEIN LÄDT EIN: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
DER PROT. KIRCHBAUVEREIN GODRAMSTEIN BERICHTET: 
 

Das Gebäude der Prot. Kirche Godramstein und ihr Kirchturm sind ortsprägende 

Denkmäler und Mittelpunkte in unserem Ort. Der Kirchturm aus dem 13. Jahrhun-

dert ist zudem mit seinem unteren Bauteil das älteste Gebäude in Godramstein. 
 

Als Förderverein haben wir uns der Erhaltung und Pflege der beiden Gebäude 

verpflichtet und unterstützen dabei die Kirchengemeinde finanziell und ideell. In 

2024 wurde der Kirchturm innen umfangreich renoviert und gesichert. Nur so kann 

er für die Nachwelt erhalten werden. Unser KBV hat der Kirchengemeinde bisher 

insgesamt ca. 28.000 € allein für den Turm überwiesen und so einen kleineren Teil 

der Gesamtkosten übernommen. Das Geld stammt aus Mitgliedsbeiträgen und 

Spenden, die der KBV selbst bei vielen Gelegenheiten erhalten und gesammelt hat. 
 

Im nächsten Jahr wird der KBV 20 Jahre alt. Seit seiner Gründung hat er die Kir-

chengemeinde bei der Renovierung des Kirchengebäudes, bei der Instandhaltung 

von Orgel und Heizung sowie bei der Installation der Lautsprecheranlage bis heute 

mit erheblichen finanziellen Mitteln unterstützt und die Durchführung dieser Pro-

jekte zum Teil erst ermöglicht. Damit sich der KBV auch weiterhin für den Erhalt 

der beiden Gebäude einsetzen kann, braucht es Ihre Unterstützung! Sie können 

entweder mit einem Jahresbeitrag von 25 € förderndes Mitglied werden oder durch 

Ihre Spende bei vielen Anlässen den Verein und seine Arbeit unterstützen:  

Sparkasse Südpfalz, DE 79 5485 0010 1700 1193 89 
 

Haben Sie Fragen, wollen Sie Mitglied werden oder in den renovierten Turm rein-

schauen, dann wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Eva Weißmann (LD / 62880) oder 

an den 1. Vorsitzenden des KBV Erich Steuerwald (LD / 61665).    Erich Steuerwald 

Satzungsgemäße Mitgliederversammlung 2025 
 

Dienstag, 27.05.2025, 19:00 Uhr, Prot. Gemeindehaus, Krämergasse 2 
 

• Begrüßung und Eröffnung 

• Geschäfts- und Kassenbericht 

• Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung 

• Informationen aus der Kirchengemeinde 

• Wünsche, Anträge, Verschiedenes  
 

Im Anschluss folgt ein gemütliches Zusammensein. Interessierte und Gäste 

sind herzlich willkommen! Neuwahlen finden im nächsten Jahr (2026) statt. 
 

       Tagesordnung: 
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HERZLICHE EINLADUNG IN UNSERE GOTTESDIENSTE:  
 
DO 17.04.2025 

Gründonnerstag 
18.00 Uhr Godramstein – mit Abendmahl 

FR 18.04.2025 
Karfreitag 

09.00 Uhr 
10.30 Uhr  

Birkweiler – mit Abendmahl 
Godramstein – mit Kirchenchor und Abendmahl 

SO 20.04.2025 
Ostersonntag 

10.00 Uhr 

 

Siebeldingen – mit Taufe, Chor und Abendmahl 

MO 21.04.2025 
Ostermontag 

10.00 Uhr Godramstein 

SO 27.04.2025 
Quasimodogeniti 

10.00 Uhr Birkweiler 

SO 04.05.2025 
Misericordias Domini 

10.00 Uhr Godramstein – mit Abendmahl 
 

DI 06.05.2025 19.00 Uhr Prot. Kirche Godramstein:  
Ökum. TAIZÉ-Andacht 

SO 11.05.2025 
Jubilate 

10.00 Uhr Godramstein – mit Abendmahl:  

Festgottesdienst zur Konfirmation 

SO 18.05.2025 
Kantate 

10.00 Uhr 

 

Godramstein – mit Kirchenchor 

SO 25.05.2025 
Rogate 

10.00 Uhr 

 

Birkweiler – mit Abendmahl:  

Festgottesdienst zur Konfirmation 

DO 29.05.2025 
Himmelfahrt 

10.00 Uhr 

 

Birkweiler – mit Taufe 

SO 01.06.2025 
Exaudi 

10.00 Uhr  Godramstein – mit Abendmahl 

 

DI 03.06.2025 
 

19.00 Uhr 
  

Kath. Kirche Godramstein: 
Ökum. TAIZÉ-Andacht 

SO 08.06.2025 
Pfingstsonntag 

10.00 Uhr Siebeldingen – mit Abendmahl und dem 
Ensemble AMICI MUSICALI  

MO 09.06.2025 
Pfingstmontag 

10.00 Uhr  Godramstein 

SO 15.06.2025 
Trinitatis 

10.30 Uhr Siebeldingen: Ökum. Gottesdienst zur Feuer-
wehrkerwe       -bei schönem Wetter vorm DGH-  

SO 22.06.2025 
1. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Birkweiler – mit Taufe 
 

SO 29.06.2025 
2. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Siebeldingen 

DI 01.07.2025 19.00 Uhr Prot. Kirche Godramstein: 
Ökum. TAIZÉ-Andacht 

SO 06.07.2025 
3. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Godramstein – mit Abendmahl 
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SO 13.07.2025 

4. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr  Siebeldingen – mit Taufe 

SO 20.07.2025 
5. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Godramstein 

SO 27.07.2025 

6. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Birkweiler 

SO 03.08.2025 
7. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Godramstein – mit Abendmahl 

DI 05.08.2025 
 

19.00 Uhr Kath. Kirche Godramstein: 
Ökum. TAIZÉ-Andacht 

FR 08.08.2025 18.00 Uhr Ökum. Weinkerwe-Gottesdienst in Godramstein 

SO 10.08.2025 
8. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Siebeldingen 

SO 17.08.2025 
9. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Godramstein 

DI 19.08.2025      Schul-
anfangsgottesdienste 

09.30 Uhr 
09.30 Uhr 

Simultankirche Siebeldingen  
Prot. Kirche Godramstein 

SO 24.08.2025 
10. So. n. Trinitatis 

10.30 Uhr Zentraler Taufgottesdienst an der Amicitia-
Hütte – siehe Seite 11 hier im Gemeindebrief! 

SA 30.08.2025 
Vorabendgottesdienst 

18.00 Uhr 
 

Birkweiler  

DI 02.09.2025 19.00 Uhr 

 

Prot. Kirche Godramstein: 
Ökum. TAIZÉ-Andacht 

SO 07.09.2025 
12. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation in 
Godramstein – mit Abendmahl und Kirchenchor 

SO 14.09.2025 
13. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Siebeldingen 

SA 20.09.2025 
Vorabendgottesdienst  

17.00 Uhr 
 

Godramsteiner Kirchturmfest – mit 
anschließendem gemütlichen Beisammensein  

SO 28.09.2025 
15. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Birkweiler 

SO 05.10.2025 
 

Erntedank 

10.00 Uhr 
 

16.00 Uhr 

Godramstein: Erntedankgottesdienst – mit 
Abendmahl und Kirchenchor  

Birkweiler: Ökum. Familiengottesdienst zu Ern-
tedank – mit dem Kinderchor Birkweiler (Seite 27) 

DI 07.10.2025 
 

19.00 Uhr Kath. Kirche Godramstein: 
Ökum. TAIZÉ-Andacht 

SO 12.10.2025 
17. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Siebeldingen 

SO 19.10.2025 
18. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Godramstein 

SO 26.10.2025 
19. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Birkweiler 

 

 

 

 



 

 
 

 

 

29.05. - für die Weltmission 

08.06. - „Hoffnung für Osteuropa“  

29.06. - für die Ökumene und Auslandsarbeit (EKD) 

03.08. - für besondere Projekte & Aktivitäten (EKD)   

17.08. - für die „Diakonie Deutschland“ (EKD)  

05.10. - für die Erzieher/innen-Ausbildung in Speyer 

12.10. - für Aufgaben in der pfälzischen Diakonie 
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KOLLEKTEN  
IM GOTTESDIENST 

 

  
 
 
 
 
 

 

 
250 JAHRE GRUNDSTEINLEGUNG PROT. KIRCHE 

 

In 2024 hatte unsere Prot. Kirche in 

Godramstein ein Jubiläum zu feiern, 

denn 250 Jahre waren nach ihrer Grund-

steinlegung im Jahre 1774 vergangen. 

Hinzu kam der 50. Todestag von Adolf 

Kessler, unserem Godramsteiner Maler, 

der vor genau 90 Jahren die Fresken 

vollendete, die unsere Kirche so prägen. 

Alles zusammen Grund genug, das Ju-

biläumsjahr 2024 in unserer Kirchenge-

meinde würdig zu feiern. 

 

Den Reigen eröffnete ein gut besuchter 

Festgottesdienst am 15. September mit 

Oberkirchenrat Markus Jäckle, der uns 

in seiner Predigt die Geschichte unserer 

Kirche noch einmal vor Augen führte 

und auf die Feierlichkeiten einstimmte.  

 

Am 6. Oktober folgte ein Gottesdienst 

mit Vernissage zur Gedächtnisaus-

stellung zum 50. Todestag von Adolf 

Kessler, die bis zum 20. Oktober ge-

öffnet war. Während das Hauptwerk 

von Kessler in Annweiler zu sehen ge-

wesen ist, wurden in unserer Kirche 

hauptsächlich Skizzen und Entwürfe zu 

den Fresken gezeigt. Der Enkel, Herr 

Schellenberger,  hat  die  meisten  Expo-  

nate, die in unserer Kirche  

ausgestellt waren, der Kirchengemeinde 

geschenkt. In der Kirche ist aber eine 

Aufhängung wegen der Feuchtigkeit 

über Winter leider nicht möglich, des-

halb soll im Gemeindehaus ein geeig-

neter Platz gefunden werden. 

 

Einen interessanten Abend erlebten wir 

dann am 25. Oktober, als wir an einer 

gelungenen Biblischen Weinprobe teil-

nehmen durften. Sieben Godramsteiner 

Winzer stellten uns unentgeltlich je 

einen ihrer Weine zur Verfügung. Unter 

der Federführung des Prot. Kirchbau-

vereins Godramstein und unter der 

gelungenen Moderation von Kultur- 

und Weinbotschafter Gerhard Moser 

konnten die zahlreichen Besucher in un-

serer Kirche die hervorragende Qualität 

unserer Godramsteiner Weine kennen- 

und schätzen lernen. Die einzelnen 

Winzer stellten dabei ihre Betriebe und 

ihren Wein selbst vor. Der Spenden-

erlös wurde zur Renovierung unseres 

Kirchturms verwendet. 

 

Am 10. November präsentierte der 

Prot. Kirchenchor unter Thomas Leiner 
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ein Konzert, das sowohl den Mitwir-

kenden als auch den zahlreichen Zuhö-

rern enorme Freude bereitete. Der sau-

ber intonierende, sehr gut vorbereitete 

Kirchenchor spannte einen musikali-

schen Bogen von der Barockzeit über 

die Romantik bis hin zur Moderne. 

Edith Dreißigacker spielte auf der Orgel 

drei von Jochen Steuerwald für Chor 

gesetzte Bach-Präludien und begleitete 

die Sängerinnen und Sänger einfühlsam 

auf dem Klavier. Sissi Vogt, Thomas 

Leiner und Ursula Kaulartz gönnten der 

Gesangsgruppe durch vierhändiges 

Klavierspiel bzw. mit zwei Werken für 

Violoncello jeweils wohlverdiente 

Atempausen. Zum Schluss durfte die 

Gemeinde durch aktives Mitsingen ei-

nen krönenden Abschluss erleben. 

 
Zum Abschluss des Jubiläumsjahres ge-

staltete der Flötenkreis unter Leitung 

von Martina Liebertseder am 8. Dezem- 

ber ein stimmungsvolles Konzert. Pas-

send zur Adventszeit erklangen u. a. 

„Wie soll ich dich empfangen“, „Maria 

durch ein Dornwald ging“ und „Nun 

komm der Heiden Heiland“. Das En-

semble gefiel durch gewohnt schöne 

Tongebung und sichtliche Freude am 

Musizieren. Martina Liebertseder be-

glückte die zahlreiche Zuhörerschaft 

nicht nur mit gut ausgewählten Werken 

von u. a. Altenburg, Schein, Bach, 

Händel und Praetorius, sie gab auch 

informative Erläuterungen zur Litera-

tur, stellte die Instrumente vor und 

ermunterte die Konzertbesucher zum 

Mitsingen.  

 

Ein Jubiläumsjahr, das uns so noch lange 

in Erinnerung bleiben wird! Mögen spä-

tere Generationen auch die Gelegenheit 

bekommen, in unserer schönen Kirche 

weitere Jubiläen feiern zu können! 

Erich Steuerwald und Ursula Kaulartz 

 
➔ Die Grundsteinlegung erfolgte 1774 – die Indienstnahme 1775. Von daher: 

Seien Sie schon jetzt herzlich eingeladen zu unserem Kirchturmfest am 20. 

September ab 17.00 Uhr. Nähere Informationen folgen zu gegebener Zeit! 
 
 
 

SPENDEN 1x STATT 3x 
 

Das Diakonische Werk ruft im Juni zur Durchführung der Woche der Diakonie 

auf. Im Sommer bittet das Gustav-Adolf-Werk um finanzielle Unterstützung.  
 

Auf Beschluss der drei Presbyterien bleiben wir bei unserem Spendenaufruf „1 x 

statt 3 x“: So kommt ein Drittel Ihrer Spende der eigenen Gemeinde vor Ort zu 

Gute. Dazu können Sie Ihre Gabe direkt im Pfarramt und bei Presbyteriums-

mitgliedern abgeben oder Sie nutzen unsere Bankverbindung auf S. 34, Stichwort:  
 

1 x statt 3 x als Zweck (oder nur Diakonie bzw. GAW) 

sowie Ihr Name & den Wohnort. Vielen lieben Dank! 
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FRIEDENSLINDE & KIRCHE:  
(NATUR-)DENKMÄLER FÜR ALLE 

   

Die Geschichte aus der Geschichte: 

 

Im März 1871 wurden unter großer An-

teilnahme der Birkweilerer Bevölke-

rung, unter dem damaligen Bürger-

meister Johannes Schwartz, die Sieges-

linden an der Prot. Kirche gepflanzt. 

Ein weltlicher Anlass: „Das deutsche 

Kaiserreich habe den „Erzfeind Fran-

kreich“ im 1870/71er Krieg besiegt.“  

 

Aus den sogenannten „Siegeslinden“ 

wurden später dann die Friedenslinden, 

denen in den 1980er Jahren von der 

Unteren Naturschutzbehörde der Status 

eines Naturdenkmals zugesprochen 

wurde. Die Behörde ist bei der Kreis-

verwaltung SÜW angesiedelt. In der 

Vergangenheit gab es für die Pflege- 

und Sicherungsarbeiten an Naturdenk-

mälern eine Förderung durch das Land 

Rheinland-Pfalz. 

 

Diese Förderung wurde vor Jahren er-

satzlos gestrichen. Danach haben be-

darfsweise die Ortsgemeinde bzw. die 

Untere Pflegebehörde des Kreises Zu-

schüsse für Pflegemaßnahmen gewährt. 

Laut letztem Bescheid beschränken sich 

nun die Unterstützungen nur noch auf 

die Begutachtung der Verkehrs-

sicherungsmaßnahmen, die sich daraus 

ergebenden Kosten für die Baumpflege 

muss die Kirchengemeinde als Grund-

stückseigentümerin allein tragen. Sie ist 

aus Gründen der Verkehrssicherungs-

pflicht dazu rechtlich auch zu belangen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die zu erwartenden finanziellen Belas-

tungen werden aufgrund des Zustandes 

des Naturdenkmals (vgl. obige Aufnah-

me) in absehbarer Zeit mehrere tausend 

Euro betragen. Auch das Kirchendach 

wird mittelfristig erneuert werden müs-

sen – für das zig-fache an Kosten ...  

 

Wir bitten daher herzlich  

um Ihre Spende! Vielen Dank! 

IBAN: DE36 3506 0190 1200 1560 10 

Zweck: Kirche/Linde Birkweiler 

 

Für das Presbyterium: Dieter Klemens 
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AUSGEZEICHNET 
 

Unser Kirchturm ist zu einem wahren 

Vogelhotel geworden, und dafür erhielt 

die Prot. Kirchengemeinde Godramstein 

die Auszeichnung „Lebensraum Kir-

che“. Die Urkunde hierzu wurde vom 1. 

Vorsitzenden des NABU Landau, Herrn 

Ulf Janz, in einem Festgottesdienst am 

19.01.2025 stellvertretend an Pfarrerin 

Eva Weißmann überreicht. Nachdem in 

Godramstein für Schleiereulen eine 

Ersatzbehausung gesucht wurde, stellte 

auf Nachfrage das Presbyterium hierfür 

gerne den Kirchturm zur Verfügung – 

zumal schon seit vielen Jahren Turm-

falken dort ihre Nistkästen bewohnen. 

Die Eulenkästen kamen schon im letzten 

Jahr (am 12.03. und 22.10.2024) in den 

Turm. Sie sind noch nicht besiedelt, was 

aber nicht ungewöhnlich ist. Wie Herr 

Janz erläuterte, begutachten die Schlei-

ereulen bis zu mehreren Jahren ihren 

neuen Wohnraum, ehe sie einziehen. 

 

Beim Gottesdienst schmückten drei 

neue Nistkästen das Pfarrgärtlein, was 

einen sehr schönen Anblick beim Be-

treten der Kirche bot, dem festlichen 

Anlass angemessen. Pfarrerin Weiß-

mann hatte sie mit ihren Konfis & Prä-

pis in mühevoller Arbeit zusammenge-

baut. Sie sollen Rotkehlchen, Spatzen 

und Meisen Wohnraum bieten. Jeweils 

ein Nistkasten kam nach Siebeldingen, 

nach Birkweiler und in den Innenhof un-

seres Gemeindehauses. Im Anschluss an 

den Gottesdienst lud das Presbyterium 

zu Kaffee und Tee ein.     

                         Ulrike Munzinger 
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EIN SCHMUCKSTÜCK 
 

Ja, das ist sie: ein Schmuckstück – unsere Simultankirche in Siebel-

dingen. Die frühgotische Anlage wurde Anfang des 14. Jahrhunderts er-

richtet und ist zusammen mit dem Kirchhof, der aktuell von der Grund-

schule als Schulhof genutzt wird, der Dorfmittelpunkt von Siebeldingen. 
 

Die Siebeldinger Kirche ist außerdem besonders, weil sie eine 

der wenigen Simultankirchen in der Region ist und deswegen 

von beiden christlichen Konfessionen genutzt und unterhalten 

wird. Allein in den letzten fünf Jahren war einiges zu stemmen: 
 

2021:  - Aufwändige Wartung und Sanierung der Oberlinger Orgel  

2022:  - Umfangreiche Elektroarbeiten gemäß Prüfbericht  

2022:  - Erhaltung der Eingangstüren (Anstrich & Erneuerung der Wetterschenkel) 

2023:  - Restaurierung der Wandmalerei hinter dem Hochaltar  

 - Untersuchung des Putzes aufgrund von Feuchteschäden 

2023:  - Abnahme Innenputz Ostseite Chorraum zur Trocknung des Mauerwerks  

2024:  - Umbau des Sakristei-Schrankes für eine bessere Hinterlüftung  

  - Erstellung eines Maßnahmenkonzepts zur Reduzierung der Feuchtigkeit 

 - Verprobung & Analyse der Turm-Außenhaut (Mauerwerk, Fugen, Gesimse) 

  - Akute Schimmelbeseitigung im Chorraum (Südseite) 

 - Abstimmung hinsichtlich Gestaltungsoptionen der Sakristei-Fenster  

 

Was ist weiter notwendig und geplant? 

➔ Mit Blick auf die eindringende Feuchtigkeit sind die Verblechung des unteren Ge-

simses, die Instandsetzung der Mauerfugen und die Verfüllung der Hohlräume im 

Gespräch. Auch die Erneuerung der beiden Sakristei-Fenster könnte sich positiv 

auswirken. Ein weiterer beachtlicher Aufwand stellt die Ertüchtigung der Kirchen-

mauer entlang der Weinstraße dar; die Fugen-Erneuerung und das Instandsetzen 

der Abdecksteine sind zur Erhaltung der Mauer mindestens erforderlich. 
 

Was bedeutet die Siebeldinger Kirche für mich? 

Die Simultankirche Siebeldingen ist wesentlicher Bestandteil des Ortsbildes. Sie 

ist schon allein optisch nicht wegzudenken. Alle in Siebeldingen verbinden etwas 

mit dieser Kirche. Sie ist ein Zeugnis der Zeit, ja, unser kulturelles Erbe. Die Kirche 

ist ein Raum der Begegnung und der Gemeinschaft, der Stille und der Andacht, der 

Kunst und der Musik. Sie bietet Raum und Möglichkeiten für jede und jeden! 
 

Darum: Helfen Sie mit Ihrer Spende mit, diesen Ort  zu erhalten 

und zu pflegen!                                                              Auszug aus: 
 „Simultankirche Siebeldingen … ein Gebäude braucht Aufmerksamkeit“  

Der bebilderte Flyer liegt in der Kirche aus und ist über beide Pfarrstellen erhältlich. 
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN  
 

 

Alle Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen (z. B. Karfreitag und Ostern, 

Himmelfahrt und Pfingsten), zu besonderen Festen sowie die Andachten  

unter der Woche finden Sie grds. auch auf den Seiten 18 & 19! 

 

 

Karfreitag: Mozart „Requiem“ / Bach „Aus der Tiefen“ 
 

Am Karfreitag, den 18. April, laden die Landauer Kantorei und das Südpfälzische 

Kammerorchester unter Leitung von Anna Linß um 18 Uhr in die Stiftskirche ein. 

Auf dem Programm stehen zwei Meisterwerke der Musikgeschichte: Wolfgang 

Amadeus Mozarts Requiem und Johann Sebastian Bachs Kantate „Aus der Tiefen“. 
 

Karten im Vorverkauf und an der Abendkasse. 

 

 

Kirchentag in Hannover: 30. April bis 4. Mai 
 

Fünf Tage werden Menschen von überall her in Hannover unter dem Motto 

„mutig, beherzt, stark“ zusammenkommen. Ca. 1.500 kulturelle, geistlich-litur-

gische und gesellschaftspolitische Veranstaltungen laden ganz herzlich zu sich ein! 

   

 

Konzert in der Landauer Stiftskirche 

Am Samstag, den 3. Mai, um 18 Uhr erklingt in der Stiftskirche ein weiteres 

Meisterwerk der Musikgeschichte: Johann Sebastian Bachs Missa in h-Moll (Kyrie 

und Gloria). 
 

Herausragende Solisten, der Chor der Ehemaligen und Mitglieder der Evang. 

Jugendkantorei der Pfalz sowie das renommierte Dresdner Barockorchester lassen 

unter Leitung von LKMD Jochen Steuerwald Bachs großartige Klangwelt lebendig 

werden.  Mitwirkende: Elena Tsantidis, Sopran / Antonia Frey, Mezzo- 

   sopran / Gregor Reinhold, Tenor / Magnus Piontek, Bass 
 

 Karten im Vorverkauf und an der Abendkasse. 

 

 

Spielplatz-Gottesdienste am 9. Mai & 29. August in Albersweiler – 16.00 Uhr 

Wir singen, hören Geschichten, sind kreativ, essen, trinken und spielen zusammen! 

Veranstalter: Prot. Kirchengemeinde Albersweiler 
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN  
 

 

Ökum. Taizé-Andachten einmal monatlich dienstags: siehe Plan Seite 18 / 19 

Darüber hinaus fährt eine Gruppe von 13 Personen im Mai nach Taizé, nördlich 

von Cluny, im Département Saône-et-Loire gelegen. Wir sind gespannt, was sie 

erleben. Einen ausführlichen Bericht wird es im nächsten Gemeindebrief geben. 

 

 

Der Kirchbauverein Godramstein e.V. lädt ein zur Mitgliederversammlung   

am 27. Mai, um 19.00 Uhr, ins Gemeindehaus Godramstein. Näheres Seite 17.  

 

 

Pfingstsonntag, 8. Juni, 10.00 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl  

Zum Geburtstag der Kirche singen und spielen in Siebeldingen auf:  

Das Ensemble „Amici Musicali“ und Thomas Leiner (Orgel) 

 

 

Siebeldinger Feuerwehrkerwe: Ökum. Gottesdienst – 15. Juni – 10.30 Uhr  

Bei schönem Wetter vorm DGH in Siebeldingen – im Anschluss: Bewirtung  

 

 

Jahresfest des GAW Pfalz am 29.06.2025 in Niederauerbach / Zweibrücken  

10.00 Uhr Festgottesdienst 

Die Jahressammlung des pfälzischen Gustav-Adolf-Werkes 

lädt auch in diesem Jahr ein, evangelische Gemeinden in der 

Minderheit in Europa und Lateinamerika mit Ihrer Spende zu 

unterstützen. Vielen Dank!                -Näheres siehe Seite 21- 

 

 

Ökum. Weinkerwe-Gottesdienst in Godramstein: 8. August – 18.00 Uhr  

Auf dem Dorfplatz in Godramstein – im Anschluss: Bewirtung 

 

 

Schulanfangsgottesdienste: 19. August – jeweils 9.30 Uhr 

Simultankirche Siebeldingen & Prot. Kirche Godramstein 

 

 

Vorabendgottesdienst – 30.  August – 18.00 Uhr – Prot. Kirche Birkweiler 
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN – AUSBLICK  
 

 

Jubelkonfirmation: Festgottesdienst mit Abendmahl 

und dem Prot. Kirchenchor: 7. September – 10.00 Uhr – Godramstein 
 

Wir begehen das Fest der Jubelkonfirmation all derer, die in den Jahren 

2000, 1975, 1965, 1960, 1955 und 1950  

konfirmiert wurden, also Silberne, Goldene, Diamantene, Eiserne-,  

Gnaden- und Kronjuwelen-Konfirmation feiern.  
 

Die Einladungen (es fehlen uns leider noch einige Adressen …) werden um 

Pfingsten versandt. Für die Jubilar*innen richtet das Presbyterium dann 

nachmittags für 15.00 Uhr die Kaffeetafel im Gemeindehaus in Godramstein! 

Ortsansässige werden gebeten, den Termin an Jahrgangskollegen weiterzugeben.  

 

 

Kirchturmfest: 20. September – 17.00 Uhr – Godramstein (siehe Seite 20 / 21) 

250 Jahre Indienstnahme Prot. Kirche – anschließend gemütliches Beisammensein 

 

 

Erntedank: 5. Oktober – 10.00 Uhr – Prot. Kirche Godramstein 

Gottesdienst mit Abendmahl und dem Prot. Kirchenchor 

Zu Erntedank sammeln wir wieder Lebensmittel für die Landauer Tafel.  

Näheres zu gegebener Zeit in den Schaukästen bzw. dem Amtsblatt. 
 

Erntedank: 5. Oktober – 16.00 Uhr – Ökum. Familiengottesdienst 

„Heit gehmer mol: ERNTEDANKEN“ 

Bei schönem Wetter im Ortsmittelpunkt, Hauptstr. 13, Birkweiler, 

bei schlechtem Wetter im Dorfgemeinschaftshaus, Sportplatzstr. 8, Birkweiler 

Mitwirkende: Kinderchor Birkweiler unter Leitung von Ilse Berner 

 

 

AUSBLICK: 
 

Sonntag, 9. November, 17.00 Uhr 

Prot. Kirche Godramstein:  

Konzert „Orgel & Zink“ 
 

Ausführende: Hans-Jakob Bollinger (Bern) – Zink 

Prof. Christiane Lux (Staufen / Heidelberg) – Orgel 
 

Eintritt frei, Spenden erbeten 
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HERZLICHE EINLADUNG 
 

MONTAG:  Ökum. Flötenkreis Teilprobe – 17.00 Uhr – Gemeindehaus 

Kontakt:   Dorle Marx - 06341 / 63742 

 

 

MONTAG:  Prot. Kirchenchor e. V. – 19.00 Uhr – Gemeindehaus 

Kontakt:   Thomas Leiner (Dirigent) - 06341 / 950321   

  Sissi Vogt (1. Vorsitzende) - 0160-3493351 

Termine:  Wir gestalten an Karfreitag, Ostern und Kantate sowie zur 

Jubelkonfirmation und an Erntedank die Gottesdienste mit!  

Außerdem:  Mit unserem traditionellen internen Chor-Sommerfest am    

16. Juni verabschieden wir uns in die Ferienpause und starten 

wieder am 18. August. Darüber hinaus nehmen einzelne 

Sängerinnen und Sänger am 27. September beim Chortag-

Südpfalz in Kandel teil. 

 

 

DIENSTAG:  Präpi-Unterricht – 15.30 bis 16.30 Uhr – Gemeindehaus  

Kontakt:    Pfarrerin Eva Weißmann - 06341 / 62880  

Termine:   29.04. / 13.05. / 27.05. / 10.06. / 24.06.   

   Nach den Sommerferien: Start am 09.09. – dann als Konfis  

Besonderes:   - Freizeit: 16. bis 18.05. im Dekanatsjugendheim Lindelbrunn 

- Ausflug ins Neustadter Bibelhaus: 03.06. um 15.00 Uhr   

 

    

DIENSTAG:  Konfi-Unterricht – 17.00 bis 18.00 Uhr – Gemeindehaus  

Kontakt:    Pfarrerin Eva Weißmann - 06341 / 62880  

Termine:   29.04. und 06.05.  

Besonderes:  Sprechprobe: 10.05. – 13.00 Uhr – Kirche Godramstein 

 Konfirmation: 11.05. – 10.00 Uhr – Kirche Godramstein 

 Sprechprobe: 24.05. – 13.00 Uhr – Kirche Birkweiler 

 Konfirmation: 25.05. – 10.00 Uhr – Kirche Birkweiler 

 

 

DIENSTAG:  Präpi-Unterricht für die neue Gruppe (Konfirmation 2027):  

Kontakt:    Pfarrerin Eva Weißmann - 06341 / 62880  

Näheres:   Die Familien werden im Mai angeschrieben.  

Termine:  - Elternabend mit Kindern: 04.09. – 18.30 Uhr – Gemeindehaus  

 - Erster Unterricht: 09.09. – 16.45 Uhr – Gemeindehaus   
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HERZLICHE EINLADUNG 
 

MITTWOCH:  Musik*Bewegung*Geselligkeit – 15.00 bis 16.30 Uhr – GH 

Kontakt:  Annette Kuntz - 06341 / 62962 

Termine:  7. Mai und 4. Juni 

  -Sommerpause- 

  3. September, 1. Oktober, 5. November und 3. Dezember 

Darum geht´s: Musik*Bewegung*Geselligkeit ist ein Angebot v.a. für allein- 

  stehende Frauen: rauskommen und etwas Neues ausprobieren  

Also:   Kommen Sie vorbei! Probieren Sie´s aus! Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

MITTWOCH:  Ökum. Flötenkreis – 19.00 bis 21.00 Uhr – Gemeindehaus 

Kontakt:  Martina Liebertseder - 06341 / 30728 

Näheres:  Wir gestalten den Gottesdienst an Gründonnerstag musikalisch 

mit. Außerdem werden wir in diesem Jahr 30 Jahre alt. Der Ter-

min für unser Geburtstagskonzert wird noch bekanntgegeben! 

 

 

DONNERSTAG:  Wintercafé – 15.00 Uhr – Gemeindehaus 

Kontakt:  Sonja Baum-Baur & Team - 06341 / 969373 

Termine:  -an jedem zweiten Donnerstag im Monat von Oktober bis März- 

 09.10.2025 -- 13.11.2025 -- 11.12.2025 -- 08.01.2026 … 
 

Unser Wintercafé erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Manchmal wird es 

schwierig, einen Tisch zu finden. So kommen die Besucherinnen und Besucher 

schon frühzeitig, um ihre vertrauten Tische zu bewahren.  
 

Es macht Spaß und Freude, dieses Café durchzuführen und v. a. allem zu sehen, wie 

sich die Gäste wohlfühlen. Auch junge Leute brauchen keine Scheu zu haben. Auch 

sie haben sich eine Verschnaufpause verdient bei Kaffee oder Tee und einem Stück 

Kuchen und für die Kleinsten werden wir ein schönes Plätzchen finden. 
 

Bedanken möchten wir uns bei den Spenderinnen und Spen-

dern für ihre großzügigen Geldspenden, die wir weitergeben 

an gemeinnützige Organisationen bzw. an Orte, wo Hilfe be-

nötigt wird, unter anderem die Landauer Tafel und Terrine, 

das ambulante Hospiz, unsere Kindergärten, die Grundschule 

und die Kirche. Vielen Dank auch an die Prot. Kirchen-

gemeinde, die die Räumlichkeiten zur Verfügung stellt. 
  

Herzlichst, Ihr Wintercafé-Team: Anneliese, Brigitte, Heidi, Renate und Sonja 
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HERZLICHE EINLADUNG 
 

FREITAG:  Krabbelgruppe „Krabbelraupen“ – 10.00 bis 11.00 Uhr – GH  

Kontakt: Lena Lück (lena.hauenstein@gmx.de) und Amrei Weber  

 (amrei-h@gmx.de) oder über Pfarrerin Eva Weißmann 

Liebe Gemeinde, 

es gibt Neuigkeiten von den Krabbelraupen! Seit 

Januar haben wir, Amrei Weber und Lena Lück, die 

Leitung der Krabbelgruppe übernommen. Wir wohnen 

beide schon seit ein paar Jahren in Godramstein und 

sind seit Herbst 2023 Mütter von zwei Wirbelwinden. 

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei Kathari-

na Rebholz für ihre engagierte Arbeit als Gruppenlei-

terin bedanken! Unsere Krabbelgruppe richtet sich an 

Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren. Gemeinsam möch-

ten wir singen, tanzen, spielen und immer wieder be-

sondere Aktionen gestalten. Außerdem soll unsere 

Gruppe ein Ort der Begegnung und des Austausches 

für Eltern und gerne auch Großeltern sein. Wir laden 

Dich herzlich ein, bei uns vorbeizukommen und ge-

meinsam mit uns eine schöne Zeit zu verbringen. 

Wir treffen uns freitags von 10 - 11 Uhr im Gemeinde-

haus und freuen uns sehr über jedes neue Gesicht!  

Herzliche Grüße, Eure Krabbelraupen 
 

FREITAG: (Haus-)Gesprächskreis – offen & ökumenisch – 19.30 Uhr 

Termine:  16. Mai - 25. Juli - 12. September - 28. November 

Ort: Familie Munzinger, Godramsteiner Haupstr. 170, Godramstein 

Kontakt:  Ulrike Munzinger, Tel. 06341 / 144145 

 Ute Schwager, Tel. 06345 / 7402 

Darum geht´s:  Wir treffen uns, um uns über Glaubensfragen, Bibelworte oder  

christliche Texte auszutauschen (die Themen werden immer im 

Kreis festgelegt), und freuen uns über neue Interessierte! 

 

FREITAG: Bücherkeller – 16.00 bis 18.00 Uhr – GH  

Kontakt:  Dorit Simon, 06341 / 969404  

 Katja Weißmann, 06341 / 62880 

Herzliche Secondhand zum kleinen Preis (ab 1 €) 

Einladung: Stöbern Sie in einer riesigen Auswahl!  
 

 Bücherflohmarkt im März ein voller Erfolg: →  

mailto:lena.hauenstein@gmx.de
mailto:amrei-h@gmx.de
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HERZLICHE EINLADUNG 
 

FREITAG:  Freiraum – Ladelounge für Frauen und Mamas        
 

Du suchst nach einem Raum, in dem Du Dich mit anderen Frauen und Mamas aus-

tauschen, Dich gegenseitig unterstützen, Dein soziales Netzwerk erweitern und 

einfach mal Zeit für Dich haben kannst? 

➔ Die neu entstehende Ladelounge möchte genau so ein Ort sein! 

Alle 6 - 8 Wochen treffen wir uns im evangelischen Gemeindehaus in Godramstein. 

Neben offenen Treffen wird es auch Themenabende mit z. B. Referenten, kreativen 

Angeboten u.v.m. geben. 
 

➔ Termin:  Das erste Treffen findet am 16. Mai von 19:00 bis 21:30 Uhr statt. 
 

➔ Sei mit dabei und lass es uns gemeinsam gestalten und entwickeln. 

Wir freuen uns auf dich!  

Nadine Seiler, Tina Langbehn und Katharina Rebholz  
 

Kontakt über:  Katharina Rebholz  → Handy: 0157 / 81659208  

 Oder Email:  → freiraum-godramstein@gmx.de 
 

 

SAMSTAG: Ök. Kindergottesdienst – 10.00 bis 11.30 Uhr – Siebeldingen 

Kontakt:   Sissy Pfeiffer-Müller - 06345 / 4041592 

 Sabine Weißhäuptel - 06345 / 959699 

 kigo.siebeldingen@gmx.de 

Nächster Termin: 10. Mai // Weitere Termine finden Sie dann im Amtsblatt! 

Rückblick:  Am Samstag, den 8. März, fand in der Siebeldinger Kirche 

 wieder ein fröhlicher, ökumenischer Kindergottesdienst statt.  

 Zahlreiche Kinder waren gekommen, um gemeinsam zu sin-

 gen, zu basteln und eine spannende Bibelgeschichte zu hören: 
 

Im Mittelpunkt stand die Erzählung vom „Sturm auf 

dem See“, welche die Kinder gespannt verfolgten. 

Mit großen Augen lauschten sie der Geschichte, wie 

Jesus den Sturm stillte und seinen Jüngern Mut 

machte. Passend dazu wurden Emotionen als Emojis 

dazu gelegt. Nach der Erzählung entstanden mit viel 

Begeisterung kleine gebastelte Boote, passend zum 

Thema, versehen mit einem Fischanhänger als christ-

liches Symbol. 

Habt Ihr Lust auf eine neue Geschichte am 10. Mai?  

Wir freuen uns auf euch! Sabine und Sissy 
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HERZLICHE EINLADUNG 
 

SAMSTAG:  Kinderkirche – 10.00 bis 11.30 Uhr – Kirche Birkweiler 

Kontakt:  Christina Seiberth - 0172 / 7455979  

 Stefanie Flickinger-Simon - 06345 / 9493095 

Termine: Die Kinderkirche geht weiter mit folgenden Terminen = 

 jeweils am 2. Samstag im Monat (außer in den Ferien):  

 

10. Mai - 14. Juni - 13. September - 11. Oktober  

 

 → Wir freuen uns sehr auf euch!  

→ Kommt vorbei, es wird toll! 

 Euer Kiki-Team:  

Diana, Steffi, Janine & Christina 

Rückblick:   

Bei unserer Kinderkirche am 8. März ist dieses 

Foto (links) beim gemeinsamen Erzähl-Spiel 

„Ich bin das Brot des Lebens“ entstanden!  

 

SONNTAG:  Kindergottesdienst – 10.30 Uhr – Gemeindehaus Godramstein  

Kontakt:   Sandra Schneider - 06341 / 3883306 

   Tina Schunke - 0157 / 73609708 

Termine:  4. Mai - 1. Juni - 7. September mit 

  Spaziergang - 5. Oktober - 2. November 

→ Wir laden alle Kinder, mit und ohne Familie, ein, mit uns 

gemeinsam Geschichten zu hören, zu singen und zu basteln.  

  Wir freuen uns auf euch! Tina & Sandra 

 

LEKTORENAUSBILDUNG  
 

Auszug aus dem Gemeindebrief „Kirche im Queichtal“: 
 

Peter Zander lebt seit 2020 mit seiner Frau Manuela in Hauen-

stein und ist seitdem aktiv in Kirchengemeinde und Hauskreis. 

Er wurde 1957 in der Hansestadt Lübeck geboren, ist seit 2014 

in der Pfalz, Vater von 4 Kindern und hat 13 Enkel und 4 Uren-

kel. Seit 2022 ist er pensionierter Lokführer. Zur Lektorenaus-

bildung hat er sich entschieden, um Gemeinde und Pfarrstelle 

noch umfangreicher zu unterstützen!        Pfr. Julian Kiefhaber 
 

Aufgrund des Stellenwechsels von Pfr. Kiefhaber hat Pfrin. Weißmann das Men-

torat übernommen. In dem einen oder anderen Gottesdienst war Herr Zander be-

reits aktiv. Wir wünschen weiterhin eine gute Zeit und Gottes reichen Segen! 

 
 

Aus Gründen des 
Datenschutzes wird diese 

Seite des aktuellen 
Gemeindebriefes nicht 
vollständig angezeigt. 

Danke für Ihr Verständnis! 
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PROT. PFARRSTELLE GODRAMSTEIN 
Godramsteiner Hauptstr. 155 

76829 Godramstein 
 

Pfarrerin Eva Weißmann -  06341 / 62880 

Mail: pfarramt.godramstein@evkirchepfalz.de 
 

 

 
Standardassistenz Heidi Wagner -  06341 / 62880 

Bürozeit in Godramstein: montags von 8.30 bis 12.30 Uhr 

Mail: sta.ld.1@evkirchepfalz.de 

 
 

 
 
 

 

 

GODRAMSTEIN – nächste Presbyteriumssitzung am 8. Mai um 19.30 Uhr 
 

Presbyterinnen und Presbyter in GODRAMSTEIN – Vorwahl 06341:  
 

Gabi Hege-Schweikart   61796 Renate Heiligenthal   960468  

Dietlinde Helm     969715 Ursula Kaulartz (Stellv.)     969296  

Silvia Kern     978777 Christina Klement     146914  

Doris Klippert     62854 Friderike Kreuter     2680929 

Ulrike Moll     62103 Dr. Ulrike Munzinger     144145  

Susanne Röder     969853  
  

Kirchen- und Läutedienst: Presbyteriumsmitglieder im Wechsel 
 

Gemeindehausvermietung / Kirchbauverein: Erich Steuerwald  61665 
 

Bewirtung nach Beerdigungen: Hannelore Stuck  2665871 
 

Prot. Kindertagesstätte Godramstein: Arbind Brauch   61420 
 

Blumen-Arrangements in der Kirche: Angelica Brennecke   61506 
 

 

SIEBELDINGEN – nächste Presbyteriumssitzung am 22. Mai um 19.30 Uhr 
 

Presbyterinnen und Presbyter in SIEBELDINGEN – Vorwahl 06345:   
 

Hans Mattern   3342 Marcus Resener (Stellv.)  2990 

Carolin Schreiber  9353982 Selina Welzel   4050986 

Klaus Zoffinger   3891 
 

Kirchen- und Läutedienst:   Klaus Zoffinger   3891 
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BIRKWEILER – nächste Presbyteriumssitzung am 13. Mai um 18.00 Uhr 
 
 

Presbyterinnen und Presbyter in BIRKWEILER mit RANSCHBACH – Vorwahl 06345:   
 

Stefanie Flickinger-Simon (Stellv.)  9493095 Nicole Joswieg  9496925 

Dieter Klemens            1412 Bärbel Rapp  7144 

Ute Schwager            919405 Brigitte Theobald  2761 
 

Kirchendienst bei Gottesdiensten / Blumen: Presbyteriumsmitglieder im Wechsel 
 

Kirchendiener / Hausmeister: Herbert Flickinger  3504 
 

Läutedienst unter der Woche:  Brigitte Theobald   2761  
 

Rechnerin des Krankenpflegevereins  

für Siebeldingen & Birkweiler mit Ranschbach Ilona Bauer   949230 

 
WEITERE ADRESSEN & TELEFONNUMMERN 

 

 
 

➔ Unser Prot. Gemeindehaus befindet sich in der Krämergasse 2 in Godramstein. 
 

Prot. Dekanat, Westring 3, Landau:    06341 / 9222-00 
 

Homepage Pfarramt An Queich & Weinstraße:    www.evkirche-queich-weinstrasse.de 
 

Homepage Prot. Dekanat Landau:    www.evkirchelandau.de 

 

➔ Auf den beiden genannten Homepage-Seiten finden Sie u.a. unsere aktuellen Gottesdienstzeiten und      

-orte und wer den Gottesdienst hält. Die Rheinpfalz hat den Veröffentlichungsumfang leider reduziert.       

Kinder- und Jugendarbeit:     www.jugendzentrale-landau.de  
 

Jugendreferent Johannes Buchhardt: 0176 / 21391712  -  johannes.buchhardt@evkirchepfalz.de 

Jugendreferentin Tanja Gödelmann:  0155 / 62706610  -  tanja.goedelmann@evkirchepfalz.de 
 

Sozial- und Lebensberatungsstelle, Westring 3a, Landau:   06341 / 4826 
 

Gemeindeschwesterplus Claudia Sarter:   01590 / 4020788 

Nähere Informationen auch unter:    www.gemeindeschwesterplus.rlp.de 
 

Sucht- und Drogenberatung, Reiterstr. 19, Landau:    06341 / 9952670 
 

Telefonseelsorge – die Nummer gegen Kummer:    0800 / 1110-111 oder -222 

 
 
 
 

 

 

 

 

  IMPRESSUM:  Der Gemeindebrief erscheint seit Oktober 2022 zwei Mal jährlich im Frühjahr und   
 im Herbst und ist kostenlos.    

  Herausgeber:  Prot. Kirchengemeinden Godramstein, Siebeldingen und Birkweiler mit Ranschbach 
  Auflage:   1.500 Stück 
  V. i. S. d. P.:   Pfarrerin Eva Weißmann, Godramsteiner Hauptstr. 155, 76829 Landau 
  Redaktionsteam:   Ursula Kaulartz, Silvia Kern, Doris Klippert, Eva Weißmann  
  Druck:   Gemeindebriefdruckerei Groß-Oesingen 
  Bankverbindung:  Bank für Kirche und Diakonie (KD-Bank) – bitte immer Zweck und Ort angeben! 
 IBAN: DE36 3506 0190 1200 1560 10 – BIC: GENODED1DKD 
  Kontoinhaber: Prot. Kirchenbezirk Landau      

 Wir freuen uns über Spenden zugunsten unserer Kirchengemeinden! Danke sehr! 

      

http://www.evkirchelandau.de/
mailto:johannes.buchhardt@evkirchepfalz.de
https://www.jugendzentrale-landau.de/kontakt
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Wir lassen´s uns gutgehen beim Konfi-Abend am 28.03.! 

 
 
 
 
 

Aus Gründen des 
Datenschutzes wird diese 

Seite des aktuellen 
Gemeindebriefes nicht 
vollständig angezeigt. 

Danke für Ihr Verständnis! 
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Ob ich an Gott  

glaube  

oder nicht,  

ändert nichts  

an seiner Existenz,  

aber an meiner. 

 

 

 
 

Julia Schnizlein 

Pfarrerin in Wien 

 

 


